
Das günstige

Skigebiet

 

          
   A-6213 Pertisau am Achensee - Tirol

      www.karwendel-bergbahn.at

Tel. +43/5243/532697525 Schwebheim/Schweinfurt
www.bootepfister.de

Süddeutschlands größte 
Motorboot Ausstellung

Hochalmlifte Christlum | Christlumsiedlung 115a | 6215 Achenkirch | Tel. +43 (0) 5246 6300 www.christlum.at

SA/SO FAMILIENTAG
Jeden Sa***/So*** zahlen 
Mutti & Papi je € 59,- & alle 
Kinder von 6 - inkl. 15 J.

****
SAISONKARTEN OBERBAYERN***

Erwachsene  € 367,-
Kinder (6- inkl. 15 J.)  € 229,-
Junioren (16-18 J.)  € 302,-

um nur

€ 23,-

*** Gegen Vorlage des Personalausweises. **** Voraussetzung dafür ist, dass ein Elternteil für sich & sein Kind die Skipässe erwirbt.
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Unsere aktuellen 
Auszeichnungen

Weihnachtlicher Schlossmarkt
Eine schönere Kulisse als die erleuchtete Fassa-
de von Tegernseer Schloss und Kirche kann es für 
einen Weihnachtsmarkt kaum geben. Zwischen 
Bräustüberl und See laden geschmückte Hütten 
zum Flanieren und Entdecken ein. Bläsermusik 
erklingt, und an den malerischen Feuerschalen 
kann man sich wunderbar aufwärmen. In der 
ehemaligen Klosterkirche lassen sich traditio-
nell geschnitzte Weihnachtskrippen bestaunen.

Zu den kulinarischen Attraktionen auf dem 
Markt tragen Bräustüberl und Schlosswirtschaft 
heuer mit gleich drei Ständen bei. Schon bei-
nahe ein Klassiker ist das Bräustüberl-Hütterl 
mit Currywurst & Champagner. Die Schlosswirt-
schaft verwöhnt die Gäste zu ihrer Weihnachts-
markt-Premiere mit Ofenkartoffeln & leckeren 
Dips sowie außergewöhnlichen Spritz- und 
Punsch-Spezialitäten.

Bereitmachen für den (frühen) Fasching ‘24

BUNTE TOP 100 
Hot-Spots Bayern

FALSTAFF – Einer der 
beliebtesten Biergärten 
Deutschlands

TRIPADVISOR 
Travellers Choice 2021

Ausgezeichnete  
Bayerische Küche 2023

Ausgezeichnete 
Bierkultur 2022 

MARCO POLO 
Highlight im Reiseführer 
„Oberbayern“

ARAL Schlemmeratlas 
2014-2024

VARTA 
Empfehlung 2014-2023

DER FEINSCHMECKER 
Bayern für Genießer 

GoYellow  
TOP bewertet 2016-2019

GASTRO-GOLD jährlich 
ausgezeichnet seit 2007

iTQi „Premium Taste 
Award 2011“ für den 
Bräubazi

Täglich von 10 bis 22 Uhr geöffnet.  
Durchgehend warme Küche  

bis 21.30 Uhr. Kein Ruhetag!

Jetzt schon vormerkenAdventsstimmung pur
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Weil am Aschermittwoch bekanntlich alles vor-
bei ist, werfen Faschingsnarrische am besten 
jetzt schon mal einen Blick in die Maschkara-Kis-
te. Denn: Der Fasching 2024 wirft seine frühen 
Schatten voraus. Der Unsinnige Donnerstag 

mitsamt dem legendären Weiberfasching im 
Bräustüberl ist bereits am 8. Februar. Was  
zugleich bedeutet, dass die ebenso legendäre 
Faschingsdienstags-Sause am 13. Februar über 
unsere heiligen Hallen hinwegfegt.

Markttermine: an den ersten drei  
Adventswochenenden jeweils Samstag  
und Sonntag von 14 Uhr bis 19 Uhr

Am 24. + 31.12.  

bis 16 Uhr geöffnet.

Lieber Peter Hubert,  
wir gratulieren zu

2 0  Ja h r e  Wi r t  
i m  B r äu st ü b e r l !

6.12.2003 – 6.12.2023
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April 2006
Das Bräustüberl  

verschickt seinen  
1. Newsletter

Sommer 2006
Anlässlich „200 Jahre 

Königreich Bayern“ kreiert 
das Herzogliche Brauhaus 

das Jubiläumsbier  
Max I Joseph.

Und di
e M

usik

spie
lt da

zu

Sänger und Volksmusikanten
sind

im Bräustüberl w
illkommen

Diese
 Nach

rich
t wird die F

reunde

ech
ter 

bayeris
cher 

Volksmusik

freu
en: W

enn Sänger u
nd Volks-

musikanten etw
as z

u Gehör brin-

gen wollen
, sind sie 

im Bräu-

stüberl 
ab sofort d

urchaus w
ill-

kommen. Bei v
ielst

immigen

Chorgesän
gen sel

iger K
egel-

brüder o
der 

Fußball-
Fans 

soll es
 aber 

bei d
er 

bisherig
en 

rest
riktiven 

Regelung 

bleib
en.

Diesen „N
ikolo“ h

aben sic
h aus-

nahmsweis’ 
die Erwachsenen rot 

im Kalender angestri
chen: Am

Samstag, 6. Dezem
ber 2

003, öffnet

das Te
gernseer

 Bräustüberl 
wieder

sein
e Pforten

 für die G
äste.

 Und die

werden beruhigt fe
stst

elle
n: Es is

t

– auch unter der n
euen Le

itung

von Peter Hubert und Christ
ian

Döbler – ihr gutes altes, unver-

wechselbares B
räustüberl g

eblie-

ben. Der O
rt, w

o unser 
g’sch

macki-

ges herzoglich
es Tegernseer Bier

gebraut wird, wo es am besten

schmeckt und wo man am gemüt-

lich
sten

 sitz
t.

Vorbei ist 
damit die verh

asste

Flasch
lbierz

eit 
im Tal, wenn der

Großteil
 der 

Stammwirts
chaften

zugesperrt
 ist

, w
eil 

die W
irte

 und

ihre H
elfe

r ei
ne V

ersc
hnaufpause

am Stran
d von Masp

alomas b
rau-

chen. W
as k

ann es 
da fü

r die D
a-

heim
geblieb

enen Schöneres
 geben,

als 
im Bräustüberl 

unter 
lauter 

be-

kannten Gesic
htern

 und ein
er f

ri-

sch
en Halben vor sich

 über 
die

schönen alt
en und haari

gen neuen

Zeite
n zu rat

schen. 

Und wenn man sic
h im

 neuen

alten
 Bräustüberl 

umsch
aut, h

ellt

sich
 au

ch die Z
ukunft w

ieder a
uf.

Nichts is
t dran, an

 den dunklen Ge-

rüchten, die im Tal umgegangen

sind: Keine weißen Tisch
deck

en,

auch keine weißblau gerautete
n,

wie S
tran

itze
n aufgeste

llte 
Serviet-

ten, ke
ine goldgeprägte R

esta
urant-

Speise
karte

, ke
ine ta

ntsch
ig au

fge-

masch
erlte

n Servier-
Trutsch

erln
. 

Diesmal in Ihrer 

Bräustüberl-Ze
itung

Zwisch
en Dürnbach und Glash

ütte 

G’sch
ichten aus dem Tal – 

gestern und heute

Von König Max b
is zu

m 

Bräustüberl-St
eg  . . . .

 . . . .
 . . . .

 . . . .
 . . . .

 . . . .
 . . . .

 . . . .
 . . . .

 . . . .
 . 2

Der Buzi p
asst a

uf...

... u
nd erzäh

lt in
 

seinem erste
n „Brief an

die Zw
oahaxad

en“ vom

Bräustüberl au
s der

Hunde-Perspektiv
e  . . . .

 . 3

Bräustüberl-Schmankerl 

für Dahoam

Heute: Böfflam
ott  . . . .

 . . . .
 . . . .

 . . . .
 . . . .

 . . . .
 . . . .

 . . . .
 . . . .

 . . 3

Rätsel: W
er woaß des no?

Unsere Gäste
 erkennen und erklä

ren

alte
 bayerisch

e Wörter und Begriffe
  . . .

4

Wie aus eine Quereinsteigerin

eine Institu
tion wurde

Jean
nine „Schanni“ Mohrenweiser,

dienstält
este Bedienung 

im Bräustüberl  . . . .
 . . . .

 . . . .
 . . . .

 . . . .
 . . . .

 . . . .
 . . . .

 . . . .
 . . . .

 . . . .
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Angst v
orm Dafrie

rn

Oder: D
es Kind g’hert ta

fft –
 von 

Christl
 Gehrke  . . . .

 . . . .
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 . . . .
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 . . . .
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 . . . .
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Und noch mehr...

6. DEZEMBER 2003

ERSTAUSGABE  Wiederer
öffnung des T

egernseer
 Bräustüberls 

am Nikolaustag
 2003

Trad
ition

 in guten Händen

... u
nd kei

ner b
raucht zu

 fre
mdeln: Die n

euen Wirte 
kombiniere

n Bewährtes
 mit ei

genen Ideen

Eine Fassade, zw
ei Eingänge - h

inter jedem lässt 
sich

 auf se
ine eigene Weise

 Einkehr halten: 

Klosterkirch
e und Bräustüberl Te

gernsee.

Verantwortlic
he Herausgeber: Peter Hubert u

nd Christi
an Döbler

Schloßplatz 1
, 83684 Tegernsee ♦ Tel. 08022-4141 ♦ Fax 08022-3455 ♦ www.braustuberl.de 

Ein gutes Gespann: Peter Hubert (r
.) und Christi

an Döbler

Zugegeben, das klassis
che Wirts

-

ehepaar altbayeri
scher P

rägung sind

sie 
nicht. G

anz sic
her a

ber e
in gu-

tes 
Gespann. Davon sin

d auch SKH

Herzo
g Max in

 Bayern
 und die h

er-

zoglich
e Verw

altung überze
ugt, d

ie

Peter
 Hubert 

und Christi
an Döbler

ihr Bräustüberl a
nvert

rauten.

Aus ü
ber 1

40 Bewerbern
 wurden

der R
ottac

her H
ubert 

und der a
us

Bad Heilb
runn sta

mmende D
öbler

ausgewählt. W
eil 

sie 
das en

tspre-

chende K
nowhow und die E

rfah-

rung aus allen
 Berei

chen der 

Gastr
onomie m

itbringen. Vor al
lem

aber, 
weil 

beide ü
ber d

as ri
chtige

G’spür verfü
gen, das m

an braucht,

um ein
 Klein

od wie d
as B

räustüberl

zu sch
ätze

n und sei
nen besonderen

Charme a
uch fü

r d
ie Z

ukunft z
u 

bewahren.

Mit E
rfah

rung und vi
el G

’spü
r

Peter
 Hubert 

und Christi
an Döbler w

ollen
 „das B

räustüberl B
räustüberl s

ein las
sen“

Alle m
itein

ander k
önnen sie 

auf-

atm
en: Es is

t das g
ute a

lte, 
unver-

wech
selb

are,
 an

heim
elnde Te

gern-

seer
 Bräustüberl g

eblieb
en. 

Vertr
aute G

esic
hter 

– und Preis
e!

Soweit 
sollten

 die S
kep

tike
r unse-

ren Herzo
g Max sch

on ken
nen. Er

träg
t nicht umsonst d

en Familien
-

namen „B
ayern“ u

nd bewahrt d
ie

Traditio
n des u

nvergesse
nen Her-

zogs Ludwig Wilhelm
.

Geblieb
en sin

d au
ch die t

reuen

Mitarbeite
r in der 

Küche, hinter

dem Schanktisc
h und alle 

Bedie-

nungen, die u
ns so

 vertr
aut si

nd.

Keine u
nd keiner b

raucht also zu

Fortz
etzu

ng au
f Seite

 2
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ng au
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Auf, zu
a, ganz zu

a

Öffnungszeiten im Überblick

Bräustüberl b
leibt Bräustüberl – 

auch,

was die Öffnungszeiten angeht: Mit

einer Ausnahme: Die lange Ruhezeit

im Spätherbst gehört der Vergangen-

heit an. Ein
e bis m

aximal zw
ei Wochen

wollen die neuen Wirte
 künftig

 im

November noch sch
ließen. Für die übri-

ge Zeit gilt: 
Auf ist

 jeden Tag
 ab 9 Uhr.

Zugesperrt w
ird, wie gehabt, um 23 Uhr.

Schließlich wollen die anderen Wirt-

schafte
n im Tal 

auch noch Gäste
. 

Geschlossen ist 
außerdem – a

uch da

gibt’s k
eine Änderung – a

m 24. und am

31. Dezember. Dafür darf i
m Fas

ching im

Bräustüberl kräfti
g gefeiert werden. 

Die Musik 
spielt dazu am Unsinnigen

Donnersta
g und am Fasc

hingsdienstag

(19. und 24. Fe
bruar 2

004).

Herzoglic
 Bayerisc

e+ Brauhau+ Tegernsee

BSZ
_13
.qx
d  
28.
11.
200
3  
17:
51 
Uhr
  
Sei
te 
1

Dezember 2006
Das Bräuladl eröffnet,  
das Sudhaus wird zum 
Nichtraucherbereich.

„Ich habe Peter Hubert
selten so glücklich gesehen“
Tegernsees Brauherrin Herzogin Anna in Bayern über das Bräustüberl 
und seinen Jubiläumswirt, Lieblingsplätze in der Schwemm und den 
unvergesslichen Moment des Wieder-Aufsperrens nach dem Lockdown

Als Peter Hubert anno 2003 Bräus-
tüberl-Wirt wurde, war sie bereits 
zwei Jahre „im Amt“: Herzogin 
Anna in Bayern, jüngste Tochter 
von Herzog Max in Bayern, ist seit 
2001 Brauherrin in Tegernsee. In 
dieser Position trat sie nicht nur in 
die Fußstapfen ihres Vaters, son-
dern auch in jene der bisher einzi-
gen weiblichen Brauhaus-Chefin. 
Diese war keine Geringere als Kö-
nigin Caroline von Bayern (1776-
1841), die als Witwe des ersten 
bayerischen Königs Max I. Joseph 
von Bayern den Betrieb führte.
 Wie Königin Caroline investiert 
auch Herzogin Anna mit Bedacht 
und mit Weitblick in die Qualität 
und Wettbewerbsfähigkeit ihres 
Unternehmens. Herzogin Anna 
hat im Ausland studiert, doch 
„ich wusste, seit ich 18 war, dass 
es für mich der Tegernsee werden 
würde, und diese Brauerei“. Unter  

ihrer Leitung und gemeinsam mit 
dem engagierten Team in Brauerei 
und Verwaltung wurden vielfältige 
Projekte auf den Weg gebracht, u.a. 
der Parkplatz vor dem Bräustüberl 
zugunsten der Terrasse verlegt, es 
entstanden die moderne Abfüll-
anlage in Moosrain und das neue 
Sudhaus in Tegernsee, erstrahlt 
der Gasthof Herzog Maximilian in 
Gmund in neuem Glanz, wurden 
neue Mietwohnungen geschaffen, 
auch und gerade für dringend be-
nötigtes Personal in Gastronomie 
und Hotellerie.

Aus Anlass des 20-Jährigen von 
Peter Hubert als Bräustüberl-Wirt 
haben wir Herzogin Anna um ein 
Interview gebeten. Sie hat „Ja“ ge-
sagt – und wir freuen uns über acht 
besondere Antworten, die auch 
einen Einblick in die persönliche 
Beziehung zwischen der Herzogin 
und dem Bräustüberl geben.

R Wenn Sie das Tegernseer  
Bräustüberl einem völlig Fremden 
beschreiben müssten, was würden 
Sie sagen?
Im Bräustüberl kann man das 
Wesen Bayerns auf die vielleicht 
schönste Weise schnell und umfas-
send begreifen. Dort spürt und sieht 
man die lange Historie.

Dank der einmaligen Wandma-
lereien weiß man auf humorvolle 
Art gleich, was uns wichtig ist, und 
auch, was uns alles über die Zeit so 
beschäftigt hat.

Die Gäste sind bunt gemischt, die 
verschiedensten Menschen hocken 
an großen Tischen beieinander. Sie 
kommen miteinander aus, kurz, hier 
ist die Liberalitas Bavariae lebendig.

 
R Wie oft und aus welchem Anlass 
sind Sie heute zu Gast im Bräu­
stüberl?
Der Anlass ist eigentlich immer das 
Bräustüberl selbst. Es ist, mich ein-
geschlossen, für jeden, den ich ken-
ne, einfach der natürlichste Ort, sich 
auf ein gutes Bier und ebensolches 
Essen zu treffen.

 
R Wo sitzen Sie am liebsten?
Am liebsten in der Schwemme und, 
selbstverständlich nur nach Einla-
dung, am Haustisch.

6.12.2003
Das Bräustüberl eröffnet 
unter Leitung eines 
neuen Wirts: Peter 
Hubert. Erstausgabe der 
Bräustüberl-Zeitung 
(BSZ) erscheint. Website 
www.braustuberl.de 
geht online

5.6.2004
In Ausgabe 4 der Bräustüberl-
Zeitung wird das erste Souvenir 
beworben, ein Buzi-
Schlüsselanhänger.

11.9.2004
1. Buzi-Golfcup 
in Bad Wiessee

2005
330 Jahre Bierverschleiß im Bräustüberl.  
Kloster-Puzzle und Bräustüberl-Buch erscheinen.

22.11.2005
Angela Merkel wird 

Bundeskanzlerin

Los geht’s!  
Auf dem Zeitstrahl  
durch 20 Jahre 
Bräustüberl (und  
den Rest der Welt)

R Was macht der aktuelle Wirt 
richtig?
Der erste Tag, als das Bräustüberl 
nach dem langen, zweiten Coro-
na-Lockdown wieder aufsperren 
konnte, zeigte, was Peter Hubert  
alles richtig macht.

So traurig es war, nicht alle altbe-
kannten Bedienungen wiederzuse-
hen (weil sie in Ruhestand gegangen 
sind, Anm. d. Red.), so beeindruckend 
war die neue Mannschaft, die das 
sehr lebendige und volle Bräu
stüberl auf Anhieb im Griff gehabt 
hat. Das Essen war gut wie eh und 
je, das Bier köstlich und die Stim-
mung wirklich einmalig.

Peter Hubert selbst habe ich 
selten so glücklich gesehen – er ist 
eben ein Vollblutwirt.

 
R Und welches der guten Tegernseer 
Biere schmeckt Ihnen am besten?
Ich habe keinen Favoriten. Ich 
finde, alle unsere Sorten sind süf-
fig, schmecken klar und frisch. Es 
kommt also drauf an, ob mir nach 
etwas milderem, stärker gehopftem 
oder würzigem ist. Das Dunkle trin-
ke ich allerdings eher im Winter und 
das Leichte eher mittags.

 
R Das Tegernseer Brauhaus und 
seine Erzeugnisse werden weit über 
die Grenzen des Tals hinaus innig 
geliebt. Wie sehen Sie die Situation 
der Brauerei im Vergleich zur Kon­
kurrenz, heute und in Zukunft?
Bereits länger laufende Entwicklun-
gen, wie der zunehmende Fokus der 
Kunden auf eigenständige, regional 
verwurzelte und geprägte Brauerei-
en, wie auch die damit verbundene 
Brautradition und Qualität, sind 
ganz wichtig – auch für die unsrige.

Wir können zwischen all den 
Konzernbrauereien und ihren Mar-
ketingbudgets ja nur durch die da-
durch entstandene Verbundenheit 
zur Kundschaft bestehen. Sie ist für 
die gesamte Belegschaft eine Bestä-
tigung ihrer tollen Arbeit.

Für diese Verbundenheit sind 
wir dankbar und wir pflegen sie. 
Solange das so bleibt, haben wir als 
Brauerei Möglichkeiten, uns zu ent-
wickeln.

 
R Als oberste Tegernseer Brauherrin 
haben Sie – in den Augen eines 
Außenstehenden – einen Traum­
beruf. Ist das eine Einschätzung,  
die Sie bestätigen können?
Es ist tatsächlich in jeder Hinsicht 
ein Traumberuf.Ich lebe im schöns-
ten Tal, bin dank eines herausragen-
den Teams in der glücklichen Lage, 
das mir Anvertraute weiter zu entwi-
ckeln, und wir machen Biere, die ich 
selber mit größtem Genuss trinke.

 
R Zuletzt wäre ein (gern auch 
augenzwinkernder) Blick in die 
Zukunft schön. Wie sehen Sie das 
Bräustüberl im Jahr 2123?
Wir Menschen sind soziale Wesen, 
deswegen wird unser Tegernseer 
Bräustüberl dann bereits seit 448 
Jahren Treffpunkt sein, und es wür-
de mich nicht wundern, wenn die 
Brauerei und der Wirt 2123 anfan-
gen, über die 450 Jahr-Feier nach-
zudenken.

Ob es noch Promillegrenzen 
gibt? Schließlich fährt keiner mehr 
selbst… Alkohol am Steuer wird also 
der Geschichte angehören und viel-
leicht gibt es dann eine bissig lusti-
ge Wandmalerei zu den verrückten 
Zeiten, als dem noch so war.

  Herzogin Anna in Bayern

D as   I n te  r view  

Zeichnung: 
Hans Reiser
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BESONDERE IMMOBILIEN FÜR BESONDERE
ANSPRÜCHE AM TEGERNSEE.

www.tegernseer-grund.de

Wo die Wirte-Wiege stand

Januar 2011
Exzellentes Qualitäts
management: Das 
Bräustüberl freut  
sich über die Zertifi-
zierung nach  
ISO 9001:2008.

31.10.2010
Der erste Bräustüberl-Facebook-Post 
zeigt einen frühlingshaft 
frequentierten Biergarten.

9.1.2007
Steve Jobs präsentiert das iPhone.

30.9.2007
Edmund Stoiber beendet seine Amtszeit 

als bayerischer Ministerpräsident.

Sommer 2008
Der Tegernseer Schlossplatz wird 
autofrei, der Biergarten wächst. 
Herzogin Anna in Bayern, Brauerei-
Geschäftsführer Christian Wagner 
und Peter Hubert machen Pläne. 

4.11.2008
Barack Obama ist neuer 
US-Präsident.

17.3.2009
1. Starkbierfest im Bräustüberl  
mit Fastenprediger  
Nico Schifferer  
als Bruder  
Barnabas

Herbst 2009
Der Bräustüberl-Heißluftballon mit 
Pilot Michael Unger geht auf 
Jungfernfahrt.

November 2009
Auf Seite 6 der BSZ 
erscheint die 1. Kolumne 
von Dr. Dominik Pförringer 
zum Thema „Saisonale 
Sehnsüchte“.

24.2.2010
Gold für Viktoria Rebensburg im 
olympischen Riesenslalom von 
Vancouver. Bei der Heimkehr gibt’s 
einen Empfang im Bräustüberl.

Februar 2011
WLAN in allen 
Räumen und auf 
der Terrasse

2012
Doppelt gut: Peter Hubert 

wird im Rahmen des 
bundesweiten Projekts  
TOP JOB zu einem der  

100 besten Arbeitgeber im 
deutschen Mittelstand 

gekürt; wenige Monate 
später landet er auch noch 

unter den Top 100 der 
innovativsten Mittel- 

ständler Deutschlands!

Weißblaue Leidenschaften
 von Dominik Pförringer

20 Jahre und kein Stückerl müde         
Wir fragen uns oft, wie schnell die Zeit doch vergeht, vor 
allem, wenn es uns photographisch vor Augen geführt wird. 
Was viele von uns an Queen Elizabeth – neben dem einma-
ligen Humor ihres Mannes Prince Philip („Wenn ein Mann 
einer Frau die Autotür aufhält, ist entweder die Frau neu 
oder das Auto“) – beeindruckt hat, ist die Zahl der Köpfe, die 
über die Jahre quasi an ihr vorbeidefilierten. So traf die Köni-
gin im Rahmen ihrer Herrschaft alleine auf 13 verschiedene 
US-Präsidenten. Das zeugt von ihrer biblischen Amtszeit und 
davon, wen und was sie alles erlebt und überlebt hat.

So ist das, wenn einer über Jahrzehnte stets dabei ist, 
stets im Fokus steht und mit Passion Gastgeber ist. Nun gut, 
keiner würde sich anmaßen, die 70 Jahre der Queen mit den 
20 Jahren des Wirtes gleichzusetzen, das grenzt ja schon an 
Größenwahn, nein, nein. Diesen Wahn, diese Großmanns-
sucht haben wir in diesen 20 Jahren nie gesehen, obschon 
es Anlass genug dafür gegeben hätte. Die Auszeichnungen 
in Gold und Platin häufen sich, das Bräustüberl gedeiht 
gesund, und wenn auch vielleicht nicht 13 Präsidenten, so 
war und ist definitiv alles, was Rang und Namen hat, immer 
wieder gerne und freiwillig zu Gast. Was so ein kontinuierlich 
gutes Bier doch ausmacht.

Dabei hat sich unser Wirt stets daran gehalten „bloß keinen Ärger vermeiden“ 
und sich somit wie im Vorbeigehen bei bester Laune einen juristischen Sieg selbst 
gegen scheinbar übermächtige Suchmaschinenriesen erkämpft – Chapeau. Genau 
wie das Bayerische Bier stets nach dem Motto: At home in Bavaria, successful in the 
world.

Die Queen blieb angeblich nicht zuletzt aufgrund ihres täglichen Gin and Tonic 
bei bester Gesundheit. Wir alle wissen: Das Bier ist es, das uns tagtäglich gesund 
erhält. In diesem Sinne, auf die nächsten 20 – Prost.

PD Dr. med.  
Dominik Pförringer  
ist Facharzt für Orthopädie und 
Unfallchirurgie, passionierter 
Forscher und Innovator im 
Bereich Digitalisierung der 
Medizin, waschechter Bajuware 
seit mindestens acht Genera-
tionen und seit 2009 Autor im 
schönsten Wirtshaus der Welt.

Sie haben auch eine Meinung? Dann schreiben Sie unserem Autor  
diese gerne unter dominik@pfoerringer.de Er freut sich darüber.

Die Dampfnudeln der Münchner Traditi-
onsbäckerei Eisenrieder sind Kult – auch 
auf den Speisekarten von Bräustüberl und 
Schlosswirtschaft. Anlässlich des 20-jähri-
gen Wirte-Jubiläums (was auch bedeutet: 
20 Jahre Bräustüberl-Zeitung!) hat sich die 
mehlspeisenaffine Redaktion ein Herz ge-
fasst und die Eisenrieders um einen kleinen 
Geheimnisverrat unter Freunden gebeten. 
Und was sollen wir sagen – hier ist es: Das 
Münchner-Freiheit-Dampfnudel-Rezept, 
exklusiv für die Leserinnen und Leser der 
Bräustüberl-Zeitung!

Das ist der Ort, an dem die gastrono-
mische Karriere des heutigen Bräu
stüberl-Wirts ihren Anfang nahm: 
Im Dezember 1997 startete Peter 
Hubert mit der Bar im ersten Stock 
des Rottacher Traditionsweinhauses 
Moschner. Der Bar, damals wie heu-
te ein Anziehungspunkt für Nacht-
schwärmer aus nah und fern, und 
dem Weinhaus im Erdgeschoss ist 
er bis heute als Pächter verbunden. 
Geführt wird der gastronomische 
Doppel-Hotspot in Rottach-Egern 
(Ecke Kisslingerstraße/Hauptstra-
ße) von Susanne Eichler. Sie und ihr 
Team gratulieren Peter Hubert zum 
Bräustüberl-Jubiläum sehr herzlich 

und weisen schon mal dezent darauf 
hin, dass das nächste Hubert’sche 
Wirte-Jubiläum – das 30-ste nämlich 
– dann bei ihnen stattfindet!

Das Stüberl ist ein Geheimtipp für 
kleine Feiern bis zu 24 Personen!

Reservierungen  

jederzeit unter  

info@moschner.de

 Für 5 Dampfnudeln

Zutaten für den Hefeteig:
250ml warme Milch / 100g Butter
500g Mehl (Type 405) / 60g Zucker
1 Prise Salz / ½ Hefewürfel frisch
2 Eigelbe

 Zutaten für den Topf:
300ml Milch / 50g Butter
1 Prise Salz / 1 EL Zucker

Anleitung:

1. Schritt
Milch und Butter in einem Topf erwärmen. 
In einer Schüssel das Mehl mit Zucker und 
Salz vermischen. Hefe darüber geben.

Lauwarme Milchmischung und Eigelbe 
beigeben und mind. 5 Minuten zu einem 
geschmeidigen Teig kneten.

Schüssel mit einem Geschirrtuch abde-
cken und an einem warmen Ort ca. 45 Mi-
nuten ruhen lassen.

2. Schritt
Teig auf leicht bemehlter Arbeitsfläche in 5 
Teile portionieren. Jeden Teigling zu einer 
Kugel formen.

Erneut abdecken und ca. 25-30 Minuten 
ruhen lassen.

 
3. Schritt
Milch, Butter, Salz und Zucker in einem 
beschichteten breiten Topf zum Kochen 
bringen.

Aufgegangene Teiglinge vorsichtig einle-
gen. Mit dem Deckel direkt verschließen und 
bei niedriger Hitze ca. 30 Minuten garen.

Deckel dabei nicht öffnen, da die Dampf-
nudeln sonst zusammenfallen.

4. Schritt
Deckel vorsichtig öffnen, Dampfnudeln ein-
zeln auf Teller portionieren und mit Vanil-
lesauce und Zimtzucker servieren.

Wir wünschen guten Appetit!

Sonder-Öffnungszeiten über die Feiertage

Weinstube: Von Mittwoch, 20. Dezember, 
bis einschließlich Sonntag, 7. Januar, täg-
lich ab 17 Uhr geöffnet. Ausnahme: Am 
Heiligen Abend, 24.12., ist geschlossen. 
Achtung: Silvester war zum Redaktions-
schluss fast ausgebucht!

Bar & Club: Am Samstag, 23. Dezember, 
ist bereits ab 20.30 Uhr geöffnet, damit 
das „Heimkommen und Wiedersehen“ 
ordentlich gefeiert werden kann. Am 25. 
und 26. Dezember wird um 21.30 Uhr auf-
gesperrt. Am 31. Dezember darf ab 23.30 
Uhr gefeiert werden.

An allen anderen Tagen gelten die üblichen 
Öffnungszeiten.

Weinstube: Mittwoch bis Sonntag ab  
17 Uhr (Montag und Dienstag Ruhetag).
Bar & Club: Frei & Sa ab 21.30 Uhr.

Dampfnudel-Glück
Heizung Sanitär – seit 1928 –

Max-Josef-Str. 19 · 83684 Tegernsee
Tel. 08022 / 36 92 + 36 11 · Fax 49 99
info@seethaler-haustechnik.de
www.seethaler-haustechnik.de

Heizung Sanitär

Geheimnisträger 
und Kult-Kondi

toren mit einem 
Herz fürs Bräu

stüberl: Die Brüder 
Charly (l.) und  

Max Eisenrieder.



Schöne und Reiche, Wichtige und 

Adabeis, und vor allem: ganz viele Nette 

und Normale – eigentlich geht das bei uns 

seit über 200 Jahren so. Schon während 

der Regierungszeit von König Max I. 

Joseph (1806-1825) saßen im damals 

noch deutlich kleineren „Bräustiwi“ 

Prominente Gäste aus 20 Jahren Bräustüberl

Einheimische neben europäischem 

Hochadel, Sommerfrischler und Künstler 

trafen auf Handwerker und Bauern. 

Dass man „sich anschaut und anlacht 

ohne Unterschied des Geldbeutels, des 

Titels, der Herkunft und der Religion“ 

war und ist etwas, was alle Besucher und 

Gäste schätzen – damals genauso wie 

heute. Und so kann es passieren, dass 

just in diesem Moment am Nebentisch 

ein waschechter Promi genussvoll ins 

Bierbratl beißt … gänzlich unbehelligt und 

deshalb tiefenentspannt wie selten. That’s 

Bräustüberl!

1.7.2016
Weltpremiere: Unser  
Buzi-Ballon zieht einen  
Surfer über den See.

11.7.2016
Bräustüberl erhält Qualitätssiegel 
„Ausgezeichnete Bayerische Küche“.
 

Januar 2013
Im Facebook-Ranking 
der Gastronomie landet 
das Bräustüberl als 
bestplatzierte 
Einzelgastronomie auf 
Rang 14 –„geschlagen“ 
nur von nationalen und 
internationalen Ketten 
und Lieferportalen!

4.1. – 12.2.15
Fleißige Handwerker überall: 
Bräustüberl stemmt Riesenumbau!

5.9.2015
Peter & Caterina Hubert 
heiraten am Gardasee 

21.9.2018
Valentin Hubert wird geboren.

Juli 2014
Deutschland wird in Brasilien Fußball-Weltmeister

7:17:17:1

August 2015
Aus dem Bräustüberl-Obazdn 
wird der Bräubazi

Juni 2017
Vor der Kirche St. Quirinus werden 

anlässlich eines Dreifach-Jubiläums 
von Herzog Max in Bayern und 

seiner Familie Skulptur und 
Brunnen enthüllt.

Dezember 2017
Falstaff-Community kürt 
Bräustüberl zu einem der 
besten Gasthäuser 
Deutschlands.

April 2018
Bräustüberl mit 
100.000 
Facebook-Fans

Herbst 2018
„Der Buzi-Maler“, 
ein tolles Buch zu 
Ehren von Emil 
Kneiß (1867-1956) 
erscheint.



Entdecke maßgeschneiderten Luxus aus einer Hand!

WOHNEN  GESTALTEN  EINRICHTEN

www.objekt22.de

Unser Netzwerk aus anspruchsvollen Experten für Deine exklusive Wohnwelt:

Hierat
DECKE · WAND · BODEN
Hi
DECKE

Peter
Heerklotz

. Heizung Installation
.Solartechnik  Reparaturen

Badsanierung

WWW.MAYRMIESBACH.DE

50x25_4c.indd   1 17.05.22   11:21

5
Unsere Inserenten  
sind die Besten!

Von der Ballonfahrt bis zur Immobilie – 
wenn Sie mal etwas brauchen, dann sind 
hier die richtigen Ansprechpartner! Wir 
bedanken uns bei den Unternehmen, die 
die Bräustüberl-Zeitung im Jahr 2023 als 
Werbemedium ausgewählt haben: 

Ballooning Tegernsee, Kreuth
Boote Pfister, Schwebheim
Brummifit Reiselust & Freizeitspaß, Miesbach
Conditorei Münchner Freiheit, München
Ernst und Maximilian Albert Versicherungsmakler, 
 	 Rottach-Egern
Fahrschule Trescher, Hausham
Fleischwaren Holnburger,  
	 Miesbach & Rottach-Egern/Weißach
Hochalmlifte Christlum Achenkirch
Johann Buchner Tiefbau und Fuhrunternehmen,  
	 Rottach-Egern
Karwendel Bergbahn, Pertisau am Achensee
Kawo Projektentwicklung GmbH, Haar
Koblenzer Oktoberfest / Oktoberfest Riol
Mayr Miesbach Print + Medien, Miesbach
Weinhaus & Bar Moschner, Rottach-Egern
Objekt22 Wohnen Gestalten Einrichten, Gmund
Schneider Weisse, G. Schneider & Sohn, Kelheim
Seethaler Heizung, Sanitär, Haustechnik, Tegernsee
Tegernseer Farben Manufaktur, Gmund
Tegernseer Grund Immobilien GmbH,  
	 Rottach-Egern & Bad Wiessee

Sie sind vielleicht die schönsten 
Bräustüberl-Botschafter, auf jeden 
Fall aber die eindrucksvollsten: Die 
Heißluftballone mit Buzi-Motiv 
zieht es hoch hinaus, über den Te-
gernsee, das Oberland und – wenn 
der winterliche Nordwind stimmt – 
sogar über die Alpen nach Bella Ita-
lia. Der erste der aktuell drei Ballone 
startete 2009 zur Jungfernfahrt! 
Wer einen der weißblauen Gesellen 
erspäht, dem geht das Herz auf – und 
allen, die dort oben im Korb mitfah-
ren und unfassbar sanft übers Land 
gleiten, erst recht. 

Himmelssturm mit Hauspatron

Mehr: www.ballooning-tegernsee.de

Frühling 2023
Peter Hubert übernimmt auch die 

zweite Gastronomie im Tegernseer 
Schloss und erweckt sie als 

Schlosswirtschaft zu neuem Leben.

März 2023
Nach drei Jahren „ohne“ findet endlich 

wieder ein Starkbierfest statt.
1.1.2019
Peter Hubert übernimmt die Gastronomie in der 
Gebirgsschützenhütte am Rottacher Lori-Feichta.

7.-17.1.2019
K-Fall im Landkreis Miesbach: 8.400 Einsatzkräfte  
kämpfen rund um die Uhr und bis zur eigenen Erschöp-
fung gegen enorme Schneemassen. Als alles geschafft 
ist, lädt das Bräustüberl 150 der Helfer zum Essen ein.

Sommer 2019
Schlagzeilen über Schlagzeilen: 
Das Bräustüberl gewinnt gegen 
Google!

Januar 2020
Der 3. Buzi-Ballon wird getauft. 

Dank einer Tür im Korb macht er 
Ballonfahrten auch für Menschen 

mit Handicap möglich.

Frühjahr 2020 – Sommer 2021

„Auch mit Abstand kann man an 
einem Strang ziehen!“ – In der 
Corona-Pandemie zeigt sich, wie 
stark der Zusammenhalt im 
Bräustüberl ist. 

Mit den Stammbedienungen Schanni 
Mohrenweiser, Erika Weiss und 
Margot Karl gehen im Sommer 2021 
drei „Bräustüberl-Ikonen“ in den 
verdienten Ruhestand. Zusammen 
bringen sie es auf 156 Dienstjahre! 

Oktober 2021
Die BSZ #100 erscheint, und die 

neue Bräustüberl-Homepage 
geht online. 

Juni 2022
Energie, Glas, Papier, Metall und 
natürlich Hopfen und Malz. Alles, was 
man für Bierherstellung und für den 
Vertrieb braucht, ist rar und teuer. In  
der BSZ gibt Christian Wagner vom 
Herzogliches Brauhaus Entwarnung:  
„Im Bräustüberl geht das Bier nicht aus!“
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S 
chauen wir der Realität ins Auge: 
Für Weihnachten braucht jeder 

Geschenke – und danach auch! Da haben 
Verwandte und liebe Freunde plötzlich 
Geburtstag, heiraten oder brauchen drin-
gend eine Aufmunterung. Wer rechtzeitig 
ein bisserl in unserem Bräulad’l stöbert, 
steht dann aber sowas von entspannt da. 
Denn: Hier gibt’s Geschenke, Mitbringsel 
und Kleinigkeiten, die richtig Spaß 
machen.  
Auch für Weihnachten! 

Sie finden das Bräulad‘l nur wenige 
Schritte entfernt, schräg gegenüber  
vom Bräustüberl-Haupteingang.  
Zum 24/7-Onlineshop geht’s über 

www. braustuberl.de

Für Genießer & Abenteurer 
Bierzeichen in Krüglform (€ 3,10), Einkehrgut-

scheine (auch online und zum Selberausdrucken), 
Gutscheine für eine Fahrt im Buzi-Ballon (€ 260) oder 

einen Tandemflug mit dem Buzi-Gleitschirm (€ 130)

Für Romantische
Superedel im Roségold-Glas mit 

Lasergravur „Tegernsee“ und 
mit samtweichem, luxuriösem 

Duft: Die Dreidochtkerze mit 30 
Stunden Brenndauer.  € 28,-

Für Kuschelbären
Nie wieder frieren – das klappt mit un-
serer Kuscheldecke aus extrawarmem 
Fleece mit gesticktem Bräustüberl-Lo-
go. 130x180cm.  € 49,-

Für Trendsetter
Brezn, Weißwürst oder Buzi am 
Baum? Könnt Ihr haben! Ausge- 
fallene Anhänger von Inge Glas,  

hergestellt in Deutschland.  
€ 14,90-19,90

Für Entspannte
Der eine beerig-zimtig, der andere frisch und herb, beide  
perfekt für lange Winterabende. Tegernseer Weihnachtspunsch  
und Tegernseer Almkräutertee.  € 8,50

Für Pragmatische
3-in-1-Multifunktionsjacke mit 
wasser- und winddichter Außen-
jacke und warmer Innenjacke 
aus Fleece. € 99,-

Für Kenner
Die Bräustüberl-Krüge aus 
Steingut eignen sich  
hervorragend für  
Tegernseer Bier und  
andere göttliche Säfte.  
Erhältlich mit 0,3l oder  
0,5l Inhalt und mit  
oder ohne Zinndeckel
€ 9,90 - € 22,90

Für echte Kerle
Muss-mann-haben-Accessoire: 
Männerhandtasche aus Filz, in 

die zufällig exakt sechs Flaschen 
Tegernseer Bier reinpassen.  

€ 14,50 (ohne Inhalt)
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Für Armfreiheit
Bereichern jede Gar- 

derobe: Steppwesten- 
Modelle mit hohem Trage- 

komfort, in tollen Blautönen und 
bester Verarbeitung. € 69,- / € 79,-

Für Köpfe & Hände
Doppellagige Strickmütze in drei  
Farben mit Buzi-Lederpatch, dazu  
extrawarme Handschuhe aus  
recyceltem Microfleece – und  
schon kann nichts mehr  
schiefgehen.
Jeweils € 19,- 



Wohnmobile: 
l Verkauf und Vermietung
l Service und Reparatur
l Zubehör

Vertriebspartner von

Miesbach – & 08025-280028 – brummi-fit.de

Eingeweihte wissen Bescheid: Unter 
den Gewölben der Schlosswirtschaft 
befindet sich auch eine kleine, feine 
Brennerei. Verantwortlich für das 
kupferglänzende Schmuckstück ist 
die Destillateurin Christina Kölbl 
vom Haushamer Traditionsunter-
nehmen Lantenhammer.

Wen „brennend“ interessiert, wie 
aus edlen Früchten feinste Destilla-
te werden, kann sich am Donners-
tag, 7. Dezember, aus erster Hand 
aufklären lassen. Im Rahmen des 
„1. Schnaps-Tasting“ in der Schloss-
wirtschaft spricht Christina Kölbl 
über Fruchtauswahl, Maischen und 
Gären, Destillation und Reifung und 
weiht auch in die Unterschiede zwi-

schen filtrierten und unfiltrierten 
Edelbränden ein. Im Anschluss an 
den etwa zweistündigen Vortrag 
kann eine Auswahl der Lantenham-
mer’schen Erzeugnisse verkostet 
werden – was mit dem neu erwor-
benen Insiderwissen bestimmt 
gleich noch interessanter ist!

Der Vortrag beginnt um 18.30 Uhr in 
der Schlosswirtschaft und kostet 
inkl. Edelbrand-Verkostung 35 Euro 
pro Person. Begrenzte Teilnehmer-
zahl! Anmeldung unter Tel. 
08022/4560 oder reservierung@
schlosswirtschaft-tegernsee.de

So schön…
… wollen Sie auch mal feiern?

Festliches Silvester-Menü in der Schlosswirtschaft

Was aus der Brennbl ase kommt 
Schlosswirtschaft und Destill ateurin Christina Kölbl
bit ten zum Schnaps-Tasting

Unsere Öffnungszeiten  
an Weihnachten

– und zu Hause nur noch die Korken 
knallen. 

Öffnungszeiten an Silvester:  
11.30 bis 23 Uhr!

Genuss zum Jahresschluss

Genießen Sie am 25. und 26. Dezember ein ent-
spanntes Essen in unseren liebevoll geschmück-
ten Räumen; wir haben von 11.30 bis 22 Uhr 
geöffnet und empfehlen 
eine frühzeitige Reser-
vierung. Am Heiligen 
Abend, 24. Dezember, 
ist die Schlosswirtschaft 
geschlossen. 

Reservierung unter 
Tel. 08022/4560 oder  
reservierung@schlosswirtschaft-tegernsee.de

Ausgabe Dezember 2023  / Januar 2024 reservierung @schlosswirtschaft-tegernsee.de · Tel. 08022/4560 

len können. Je nach Appetit und 
Geschmack treffen Sie Ihre Wahl 
für Vor-, Haupt- und Nachspeise à 
la carte. Und das schon tagsüber 
oder abends, je nachdem wie Sie 
Ihren Silvestertag planen. Lassen 
Sie sich verführen und überraschen 

Das haben Sie sich verdient 
Für den Jahresausklang haben 
wir uns etwas ganz Besonderes 
einfallen lassen: Am Sonntag, 31. 
Dezember, verlocken wir Sie mit 
einem festlichen Silvester-Menü, 
das Sie sich selbst zusammenstel-

Neues aus der  

Schloss
wirtschaft

Schon gewusst? 
Alle Speisen gibt’s auch „to go“– vom Obatzdn 
 bis zur Panna Cotta, und vom Schweinsbraten  
bis zu den Frühlingsrollen, Saté-Spießen und  
Currys unseres unvergleichlichen Thaikoch- 
künstlers Lucky. Einfach bestellen unter  
08022/4560 und kurz darauf nachhaltig und  
auslaufsicher verpackt abholen.
Neuzugänge auf der Karte: Zwiebelrostbraten  
mit Röstkartoffeln * Bayerische Bauernente  
vom Lugeder mit Kartoffelknödl und Blaukraut.
Überraschen Sie Geburtstagskinder, Jubilare  
und andere Glückliche mit einem Gutschein für die  
Schlosswirtschaft. Unsere  
Geschenk-Gutscheine sind  
hochwertig gestaltet und  
lassen sich mit einem  
Wunschbetrag ab 30 Euro  
ausstatten. Holen Sie sich  
Ihren Gutschein direkt in der  
 Schlosswirtschaft oder im Bräulad’l ab oder  
bestellen Sie ihn versandkostenfrei über den  
Onlineshop des Bräustüberls auf www. braustuberl.de

  �  Jetzt reservieren 
unter 08022/4560

  Auf einen Blick 

• �Großzügige Räumlichkeiten  
(44-110 Gäste) und eine Sonnen-
terrasse mit See- und Bergblick

• �Ideal für Hochzeiten, Geburts-
tage, Taufen, Weihnachtsfeiern, 
Familienfeiern, Abifeiern, Semi-
nare, Firmenevents…

• �Verschiedene Bestuhlungen 
und Tischgrößen, auch lange 
Tafeln und Tanzflächen

• �Stüberl für ungestörte Treffen 
von bis zu 24 Personen

Silvester 2023 

¼ Lugeder Bauernente mit Blaukraut und Knödl € 22,90
Linguine mit schwarzem Trüffel  € 23,50          kleine Portion  € 20,50

Massaman Curry mit Hühnchen, Kartoffeln, Karotten und Cashewnüssen € 20,50
Veganes Massaman Curry mit Kartoffeln, Karotten und Cashewnüssen € 18,90

Tegernseer Saibling mit Kartoffeln, brauner Butter und Salat € 25,90
Heimischer Zwiebelrostbraten mit Bratkartoffeln und Röstzwiebeln € 28,50 

Gebratene Maispoularde mit grünem Spargel, Tamarind-Pfeffersauce und Reis € 26,50 
Frischer Lachs  mit Sesam und Pak Choi in Tamarind-Sauce und Reis € 25,90

HAUPTSPEISEN

Ochsenschwanzsuppe mit Gemüseeinlage € 7,80
Feldsalat mit geräucherter Entenbrust, Orangenvinaigrette und Walnüssen € 13,90

Lachstatar mit Avocado, Limette und geröstetem Bauernbrot € 13,50

VORSPEISEN

DESSERT
Hausgemachte Panna Cotta mit frischen Beeren  € 7,90 Mousse au Chocolat auf Beerenspiegel € 7,90Cheesecake mit Vanilleeis und Crumble € 7,90

Dann machen wir das doch 
einfach! Dank unterschiedlicher 
Räumlichkeiten ist die Schlosswirt-
schaft auch eine Traumlocation für 
Hochzeiten, private Feiern und Fir-
menevents. Das Restaurant verfügt 
über insgesamt ca. 200 Sitzplätze in 
den Räumlichkeiten Mälzerei, Bren-
nerei und dem Stüberl St. Quirinus. 
Hinzu kommen 225 Außenplätze auf 
der Schlossterrasse direkt am See.

7Folgt uns:
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StrassenbauVermessungKanalbau

Winterdienst + Schnee-
räumen mit Streuen
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Erinnerung an einen Vollblutmusikanten

In memoriam Sepp Heiss
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Die nächste Ausgabe erscheint 
Anfang Februar 2024

Die Bräustüberl-Zeitung erscheint zweimonatlich. Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 5.

Wenn man im Bräustüberl anruft, ist er 
immer noch präsent: Bevor das Telefon abge-
hoben wird, erklingt ein schmissiger Landler, 
gespielt vom Tegernseer Alpenquintett unter 
der Leitung von Sepp Heiss. Im wirklichen 
Leben hat der Vollblutmusikant sein geliebtes 
Akkordeon für immer aus der Hand gelegt. 
Sepp Heiss, der mit seinen Kollegen immer 
wieder auch die Gäste im Bräustüberl begeis-
terte, ist im Oktober 2023 im Alter von 88 
Jahren verstorben.

Braukunst“, als bayerische Brauer in 
schwarzen Ganzkörper-Trikots mit 
Baströckchen auftraten und auf of-
fenem Feuer ihre Kunst ausübten. 
Das Motto „Tegernseer Bier auch 
in Afrika“ fehlte freilich nicht. Ein 
andermal kehrten die „Damischen 
Ritter“ siegreich aus der „Quirinus 
Starkbier-Schlacht“ zurück.

Für uns besonders faszinierend 
ist es natürlich, dass auch das Bräu
stüberl einmal zum Thema wurde. 
Putzig kostümiert stellen die Brauer 
die fröhliche Runde am Engerl-Tisch 
nach, garniert mit Bier-Poesie wie: 
„Im Himmel gibt’s kein Bier, drum 
trinken wir es lieber hier!“ oder 
„Herrgott, dös wär a Gfrett, wann i 
koa Bier net hätt!“ Und auf der Zug-
maschine steht leibhaftig (und vom 
Vater des Verfassers verkörpert) un-
ser Wahrzeichen: der wohlbeleibte 
Biertrinker, der wegen seines Bier-
bauchs gar nicht sieht, dass der her-

Das Tegernseer Alpenquintett war ein 
Garant für beste Stimmung und herzliche, 
ehrliche und handgemachte Volksmusik – 
auf unzähligen Tonträgern und vor allem 
live. Sepp Heiß, ein gebürtiger Südtiroler 
aus dem Sarntal, komponierte und arran-
gierte alle Stückl selbst. Jahrelang war 
Angela Wiedl als Sängerin mit von der Partie.

Im Bräustüberl erinnern wir uns mit beson-
derer Freude an die Auftritte zum Vatertag 
– unter anderem an jenen im Jahr 2011, als 
das Alpenquintett zum 50-jährigen Grün-
dungsjubiläum an den Ort zurückkehrte, wo 
alles begann. Anno 1960/61 nämlich küm-
merte sich der junge Südtiroler Heiss um die 
Zuchthengste im hiesigen Gestüt von Helmut 
Quercher (Schwärzenbach) – und war damit 
auch rundherum zufrieden, nur eines fehlte 
ihm sehr: die Musik. „Wenn ich niemand zum 
Spielen find’, geh ich wieder heim ins Sarntal“, 
verkündete er. Die Drohung wirkte: Der Chef, 
der den tüchtigen Mann im Stall nicht verlie-
ren wollte, brachte Heiss mit Musikanten aus 
der Region zusammen, und das „Tegernseer 
Alpenquintett“ war geboren.

beigerufene Hund „Buzi“ längst vor 
ihm Männchen macht: „Wo steckt 
er denn wieder, der Buzi, dös Hunds-
viech, dös miserablige!“ 1930 wur-
den Herr und Hund vom Zeichner 
und Karikaturisten Emil Kneiß kre-
iert und später auch an die Südwand 
im Bräustüberl gemalt. Wir sehen 
ihn heute auf vielerlei Artikeln 
vom Badetuch bis zum Christbaum-
schmuck, die in unserem Bräulad‘l 
angeboten werden. Aber so echt wie 
beim Tegernseer Faschingszug ist er 
uns seither nicht mehr begegnet. – 
Vielleicht eine Kostüm-Anregung 
für Bräustüberl-Fans? Denn das 
legendär-fröhliche Faschingstrei-
ben findet in ihrem Lieblingslokal 
selbstverständlich auch diesmal 
wieder statt – nach dem Faschings-
zug sowie am Unsinnigen Donners-
tag und am Faschingsdienstag. 

Roland Götz

Zum Geburtstag alles Gute
Die einen haben noch im alten Jahr Geburtstag, die anderen starten 

im ersten Monat des neuen Jahres auch in ein neues Lebensjahr, und 
drei davon (nämlich Alina-Georgeta, Bärbel und Zoran) nehmen sogar 

Anlauf in ein neues Lebensjahrzehnt! Wir gratulieren den Dezember- 
und Januar-Geburtstagskindern aus Bräustüberl und Schlosswirt-
schaft: Sven, Fatma Y., Andrea, Petruta-Adina, Petra, Georgios, 
Lena, Alexandru-Dorinel, Matthias, Karina-Joana, Stela-Monica, 

Mario G., Diana, George Tiberius, Alina-Georgeta, Fatma I., Susanne, 
Maria Rita, Catalin-Vasile, Tobias, Violeta, Bärbel, Ivo, Zoran, Veselin, Mario 

A., Osman, Mariyan, Bernhard und Tsvetelina. – Euch allen ein großartiges  
und gesundes neues Lebensjahr!

Hier sitzt ganz viel Bräustüberl

Hinten strahlt der Wirt, vorn die 
amtierenden Küchenchefs und 
dazwischen – sitzen Fünf, die das 
Bräustüberl als Stammbedienun-
gen bzw. Küchenchef für viele 
Jahrzehnte mitgeprägt haben: Evi 
„Susi“ Künig, Jeannine „Schanni“ 
Mohrenweiser, Erika Weiss, Roland 
Hennemann und Viktoria „Doris“ 
Bräuhauser (v.l.) folgten im Som-
mer der Einladung von Peter Hu-
bert in die Schlosswirtschaft. Auf 
der dortigen Terrasse (und damit in 
„sicherer“ Entfernung von der alten 

Wirkungsstätte) feierten man Wie-
dersehen, tauschte Neuigkeiten aus 
und schwelgte in Erinnerungen an 
die unvergessliche Zusammenarbeit 
unter den Bräustüberl-Gewölben. 
Der „Nachwuchs“ in Gestalt von 
Uwe Schöttl (l., Bräustüberl-Küchen-
chef seit 2013) und Sven Seifert (r., 
seit 2016 im Bräustüberl, seit 2023 
Küchenchef in der Schlosswirt-
schaft) kamen aus dem Staunen 
nicht mehr heraus. – Schön, dass 
Ihr da wart, wir freuen uns auf das 
nächste „Ehemaligen-Treffen“!

Aus der Tegernseer  
Faschingsgeschichte – Hauptattraktion:

Ein leibhaftiger Buzi!

Der Fasching 2024 ist früh und 
kurz. Dafür lockt mit dem Tegern-
seer Faschingszug am Sonntag,  
11. Februar, ein ganz besonderes 
Ereignis! Inspiration für die 
Organisatoren und Teilnehmer 
von heute kann ein Blick ins 
Fotoalbum bieten, schließlich 
wurde schon in den 1950-er und 
1960-er Jahren einfallsreich und 
ausgelassen gefeiert. Stark 
vertreten: die Belegschaft von 
Brauhaus und Bräustüberl!

Damals wie heute haben sich vie-
le Gruppierungen große Mühe 
gegeben, originelle Kostüme und 
Motivwägen zu gestalten. Damals 
gehörte zu diesen Gruppierungen 
auch die Belegschaft des Herzoglich 
Bayerischen Brauhauses. Und weil 
der Vater des Verfassers zu dieser 
Belegschaft gehörte, finden sich im 
ererbten Fotoalbum wunderbare 
bildliche Erinnerungen an diese  
Faschings-Aktivitäten.

Die Themen, die man sich aus-
suchte, reichten im Zeitalter der 
beginnenden Raumfahrt sogar bis 
zum Mond: Die Mondrakete auf 
dem Wagen hat allerdings eine 
verdächtige Ähnlichkeit mit einer 
Bierflasche und ist nicht nur mit 
dem Brauerei-Logo verziert, son-
dern auch mit der Inschrift: „Am 
Mond – wie hier – gibts Tegernseer 
Bier“. Aus heutiger Sicht etwas be-
denklich war das Thema „Schwarze 


